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NACH DER WAHRHEIT GREIFEN

Wir sind die 2C der WMS Knöllgasse 61. Heute sind wir in der De-
mokratiewerkstatt und schreiben eine Zeitung zum Thema Mani-
pulation. Manipulation ist, wenn man z. B. einen Artikel mit Wörtern 
„aufmotzt“, also, wenn man ein bisschen dazudichtet. In unserer 
Zeitung geht es um folgende Themen: „Pressefreiheit“, „Zensur“, 
„Propaganda“ und „Umfrage“ und wir haben 
auch einen Gast von einer Zeitung, Bettina Rei-
cher. Wir wünschen viel Spass beim Lesen und 
bis zum nächsten Mal!Karin (12) und Vanessa (13)
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PRESSEFREIHEIT IST MEINUNGSFREIHEIT

Wir haben heute einen Gast namens Bettina Reicher. 
Sie arbeitet als Redakteurin bei der österreichischen 
Tageszeitung „Der Standard“. Unser heutiges Thema 
ist die Pressefreiheit. Pressefreiheit bedeutet, Frei-
heit der Meinung und die Möglichkeit, diese öffent-
lich zu verbreiten. In einem demokratischen Land 
wie Österreich haben die Medien Pressefreiheit.  
„Reporter ohne Grenzen“ haben eine Rangliste der 
Pressefreiheit erstellt. In dieser Liste stehen Länder, 
die nach ihrer Punktezahl gereiht sind. Je weniger 
Punkte, desto mehr Pressefreiheit herscht in die-
sem Land. Österreich steht 2010 an 7ter Stelle und 
die Türkei steht an 138ter Stelle. Verletzungen der 
Pressefreiheit sind z. B. Zensur, das Wegnehmen von 
Zeitungen oder Drohungen gegen JournalistInnen, 
Verhaftungen oder sogar Ermordungen von Repor-
terInnen. 
Das sind unsere Fragen an Bettina Reicher:
Was verstehen Sie unter Pressefreiheit? 
Unter Pressefreiheit versteht man, wenn eine Jour-
nalistin unbeinflusst von politischen oder wirt-
schaftlichen Kräften schreibt und berichtet. Sie 
kann in Kommentaren ihre Meinung sagen ohne 
Sanktionen befürchten zu müssen.
Was macht eine gute Redakteurin aus?
Eine gute Redakteurin macht aus, gute Ideen zu ha-
ben, die andere Redakteure nicht haben. Sie muss 
neugierig sein und soll sich kein Blatt vor den Mund 
nehmen.
Danke fürs Lesen, jetzt wisst ihr mehr über Presse-
freiheit.

Wir haben in der Rangliste der Pressefreiheit von „Reporter ohne Grenzen“ zwei Länder 
miteinander verglichen und auch unseren Gast dazu befragt.

In einem Land, wo die Pressefreiheit eingeschränkt ist, 
kann ein Journalist für seine Arbeit verhaftet werden, 

gezeichnet von Amire.

Samed (12), Serkan (11), Bianca (12), 
Linda (12) und Amire (12)

Du bist 
verhaftet!

Ein Journalist beim Interview, gezeichnet von Linda.

Unsere Gruppe beim Interview mit Bettina Reicher.

Ich habe nichts 
falsch gemacht! 

Ich habe nur 
für die Zeitung 

berichtet!

Quelle: www.reporter-ohne-grenzen.de, 24.03.2011
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Heute machen wir eine Umfrage zum Thema, ob es 
wichtig ist, dass Medien über Politik berichten (dür-
fen)? Hier die Antworten der Leute, die wir befragt 
haben:
Die meisten finden es sehr wichtig, weil die Leute 
wissen müssen, was die Politiker tun, z. B. welche 
Gesetze sie beschließen. Politiker müssen wissen, 
was das Volk will, um für das Volk zu arbeiten und 
das erfahren sie über die Medien. Es ist auch sehr 
wichtig, dass die Leute erfahren, was im Ausland 
passiert und diese Informationen an die Bevölke-
rung weitergegeben werden. 
Wir hatten ein Interview mit Bettina Reicher und sie 
hat uns gesagt, dass Sie es auch sehr wichtig fin-
det, dass Medien über alle Geschehnisse berichten. 

Denn sobald Politiker oder andere Personen Einfluß 
darauf nehmen, ist keine unabhängige Berufsver-
ständigung möglich .
Unserer Meinung nach, ist es sehr wichtig über 
Politik zu berichten, weil wir wissen wollen, was in 
anderen Länder passiert. Man muss genug Informa-
tionen erhalten, um 
über dieses Thema 
sprechen zu können. 
Es ist auch noch sehr 
wichtig, dass man 
sich nicht nur über 
ein Medium infor-
miert, damit man zu 
vielen Informatio-
nenen kommt.

EINE UMFRAGE
Wir machen eine Umfrage und ein Interview mit Frau Reicher, einer Journalistin vom Standard. 

Angela (11), Michi (13), Sascha (13), 
Karin (12) und Vanessa (13)
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DIKTATOREN NÜTZEN PROPAGANDA

Wir haben heute eine Expertin zu diesem Thema 
Interviewt. Bettina Reicher vom Standard hat uns 
erklährt, was Propaganda ist. Sie hat gesagt, dass es 
Beeinflussung von Bürgern durch bewusst verzerrte 
und oft unwahre Informationen gibt. Wir wollten 
wissen, ob es schon früher Propaganda gab.  
A: Propaganda denkt sie, gab es schon immer, 
mündlich und schriftlich. Seriöse Journalisten 
sollten darauf aufmerksam machen, dass es auch in 
anderen Ländern schlimmer ist. 

In diesem Artikel geht es um Propaganda, mit einem Comic und in einem Interview 
erklären wir es euch. Also passt mal gut auf!!!

Da sind wir gerade im Interview mit Betina Reicher von 
der Zeitung „Der Standard“.

Nadine (11), Victoria (11) ,Christopher (13), 
Dennis (13) und Khava (12)

Ein unzufriedenes, wütendes Volk, gezeichnet von Khava.

Das wollte der Journalist eigentlich gar nicht sagen, 
gezeichnet von Khava.

Ein Diktator befiehlt dem Journalisten, 
was er schreiben muss, gezeichnet von Dennis.

Ein Zufriedener Diktator, gezeichnet von Dennis.

Schreib nur 
Gutes über 

mich!

Jetzt halten wieder 
alle zu mir.

Der Diktator 
macht alles 

richtig und gut!
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Wir schreiben heute über Zensur. Unser Team hat 
die Redakteurin Bettina Reicher befragt. 
Unsere erste Frage war: „Wem nützt Zensur?“ Die 
Antwort unserer Journalistin war: „Zensur nützt 
einer Person die versucht, das Volk und die öffent-
liche Meinung zu unterdrücken, z. B. Diktatoren, 
Präsidenten und wichtigen Personen. Zensur nützt 
dem Volk nicht, weil es nicht die Wahrheit erfährt.“ 
Als nächstes wollten wir wissen, warum man das 
eigentlich macht. Unser Gast hat uns dann gesagt, 
„dass sie bestimmen wollen, welche Informationen 
die Bürger bekommen und welche nicht.“ Zensur 
schadet den Leuten, weil sie die Wahrheit erfahren 
wollen und sollen. Wir sind der Meinung, dass Zen-

sur schlecht ist und sind sehr froh darüber, dass wir 
in Österreich leben und es hier keine Zensur gibt. 
Wir haben euch noch ein Beispiel vorbereitet wie es 
aussieht, wenn ein Zeitungsartikel zensiert wird.

ZENSUR - JA ODER NEIN?
Wir haben über das Thema Zensur geschrieben und haben einen Gast zu diesem Thema befragt. 
Dieser Gast hieß Bettina Reicher und ist Redakteurin bei „Der Standard“.

Jessica (13), Merve (12), Jusuf (11),
 Haris (11) und Darpan (13)

In diesem Artikel bekommt man kein so schlechtes Bild vom Diktator. 
Viel wurde rausgestrichen. (Aber ACHTUNG: Zensiert!!!) 

Quellennachweis:  Der Standard, vom Donnerstag, 24. März 2011

Zensur gibt es in allen Medien, 
gezeichnet von Merve.
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